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Es gibt bereits einige Beispiele für Verwaltungsaufgaben, die bikantonal oder gar von mehr als 
zwei Kantonen gemeinsam ausgeübt werden. Das Lufthygieneamt beider Basel ist ebenso 
beispielhaft für eine enge Kooperation wie die Fachhochschule Nordwestschweiz, deren 
Trägerschaft aus vier Kantonen besteht. 

Es gibt im weiten Feld der Verwaltungstätigkeit noch viele Gebiete, die sich für eine gemeinsame 
Trägerschaft durch beide Basel oder für eine noch breitere Kooperation eignen würden. Die 
Leitungspersonen der einzelnen Dienststellen dürften selbst am besten wissen, welche Tätigkeiten 
zur Schonung der Ressourcen oder zur Steigerung der Qualität der entsprechenden 
Dienstleistungen für eine engere Zusammenarbeit über Kantonsgrenzen hinweg geeignet wären. 

Die Unterzeichneten bitten den Regierungsrat deshalb zu prüfen und zu berichten: 

– ob alle kantonalen Dienststellen angewiesen werden können, Gebiete zu bezeichnen, die 
sich für eine engere Zusammenarbeit mit anderen Kantonen eignen 

– welche Vorgehensweisen geeignet sind, potenzielle Partnerkantone für solche 
Kooperationen zu gewinnen 

– welche konkreten Vorteile sich aus solchen Kooperationen für Basel-Stadt ergeben könnten. 

Conradin Cramer, Heiner Vischer, Christine Wirz-von Planta, Thomas Strahm, 
Patricia von Falkenstein, Claude François Beranek 


